
 

 

 

 

 

 
 

 

Pressemitteilung 
Potsdam, 17. Januar 2007 
 

 
Zivilcourage zeigen im Umgang mit dem Rechtsextremismus 

forderte Bundespräsident Horst Köhler anlässlich der 
Schulkinoveranstaltung „Der letzte Zug“ am 16. Januar 2007 in 

Schwedt/Oder 
 
 
Fast 100 Schülerinnen und Schüler waren der Einladung des Bundespräsidenten 
Horst Köhler und der Vision Kino gGmbH – Netzwerk für Film- und 
Medienkompetenz zu einer Sonder-Vorführung des Films „Der letzte Zug“ im 
FilmforUM Schwedt/Oder gefolgt. Neben dem Bundespräsidenten waren der 
Regisseur des Films, Joseph Vilsmaier, die Koregisseurin Dana Vávrová sowie die 
Schauspieler Brigitte Grothum und Roman Roth anwesend. Die anschließende 
Diskussion unter der Leitung von Prof. Dr. h.c. Dieter Stolte unterstrich, warum der 
Film von der Filmbewertungsstelle Wiesbaden (FBW) als "besonders wertvoll" 
eingestuft wurde. Der Film zeigt die Schicksalsreise der im April 1943 aus der 
deutschen Hauptstadt nach Auschwitz deportierten Juden und löste bei allen 
Beteiligten tiefe Betroffenheit aus.  
 
Bundespräsident Horst Köhler appellierte im Gespräch mit den Jugendlichen dafür, 
Verantwortung und Zivilcourage im Umgang mit rechtsextremen Tendenzen zu 
zeigen, so „dass nie mehr die Würde des Menschen so mit Füßen getreten wird.“  
 
Unter www.kinofenster.de, dem gemeinsamen filmpädagogischen Online-Angebot 
von VISION KINO und der Bundeszentrale für politische Bildung/bpb wird Schülern 
und Lehrern Material zur Vor- und Nachbereitung des Films im Unterricht zur 
Verfügung gestellt. 
 
VISION KINO ist die bundesweite Einrichtung zur Förderung von Film- und 
Medienkompetenz. VISION KINO unterstützt eine nachhaltige schulische und 
außerschulische Filmarbeit durch vielfältige Projekte, Informations-, Beratungs- und 
Koordinierungsleistungen. 
 
Bundespräsident Horst Köhler ist Schirmherr der VISION KINO und lud bereits im 
Sommer 2006 zu einer Schulvorführung des Films „Das Leben der Anderen“ ein.  
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